
Bayerisches Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und ForstenStudium an Hochschulen

Folgende Hochschulen in Bayern engagieren sich in 
Lehre und Forschung im Bereich des Ökolandbaus:

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
 ▪ Landwirtschaft (Bachelor)
 ▪ Landwirtschaft dual (Bachelor und Berufs

abschluss)
 ▪ Gartenbau (Bachelor)
 ▪ Gartenbau dual (Bachelor und Berufsabschluss)

Standort Freising 
www.hswt.de/studium/studiengaenge/lw

Standort Triesdorf: 
www.hswt.de/studium/studiengaenge/lt

Technische Universität München
 ▪ Agrarwissenschaften und Gartenbauwissen

schaften (Bachelor)
 ▪ Agrarwissenschaften (Master)

Standort FreisingWeihenstephan
www.agrar.wzw.tum.de

Faltblattserie „Ökologischer Landbau in Bayern“: 
1 Ökologische Lebensmittel sicher erkennen 
2 Überlegungen zur Umstellung 
3 Ökologischer Pflanzenbau 
4 Ökologische Tierhaltung 
5 Aus- und Fortbildung im ökologischen Landbau
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Öko-Bildungseinrichtungen in Bayern

Um ökologisch erfolgreich wirtschaften zu können, 
braucht es Fachwissen. Bayern bietet im Bereich der 
AgrarBildung zahlreiche Möglichkeiten der Aus,  
Fort und Weiterbildung. 

Ausbildung zur Landwirtin/zum Landwirt 

Entsprechend der geltenden Ausbildungsordnung 
wird im Beruf Landwirt/in keine Differenzierung in 
„konventionell“ und „ökologisch“ vorgenommen. 

Die Berufsschule vermittelt das erforderliche theore
tische Wissen zum konventionellen und ökologischen 
 Landbau. Im überbetrieblichen Ausbildungspro
gramm gibt es einen eigenen Schulungstag zu den 
Grundlagen der ökologischen Wirtschaftsweise. 

Nach dem Berufsgrundschuljahr Agrarwirtschaft 
 können zwei Lehr jahre auf ÖkoBetrieben abgeleistet 
werden. Die Suche nach anerkannten ökologisch wirt
schaftenden Ausbildungsbetrieben wird durch die bay
erische AusbildungsbetriebeDatenbank erleichtert.

Weitere Informationen
www.stmelf.bayern.de/berufsbildung  
→ AusbildungsbetriebeDatenbank 

Akademien für ökologischen Landbau 

Die ÖkoAkademien in Bamberg und Kringell (Land
kreis Passau) bieten vielfältige Bildungsangebote für 

 ▪ umstellungsinteressierte Landwirte im Haupt und 
Nebenerwerb,

 ▪ bestehende ÖkoLandwirte,
 ▪ Auszubildende und
 ▪ Teilnehmer am Staatlichen Bildungsprogramm 

Landwirt (BiLa).

An der ÖkoAkademie Kringell wird in 260 Stunden 
eine berufsbegleitende Ausbildung zum Landwirt 
nach dem BiLa angeboten. Dabei werden vor allem 
spezielle Inhalte der ÖkoPraxis vermittelt. Die 
Schwerpunkte der Ausbildung liegen in der öko
logischen Milchvieh oder Schweinehaltung, in der 
Grünlandbewirtschaftung und im ökologischen 
 Ackerfutterbau. 

Die Qualifizierungsangebote der ÖkoAkademie Bam
berg sind vor allem auf den ökologischen Obst und 
Gemüsebau ausgerichtet. 

Weitere Informationen: 
ÖkoAkademie Bamberg:  
www.aelfba.bayern.de/bildung
ÖkoAkademie Kringell:  
www.lfl.bayern.de/lvfz/kringell

Fachschulen für Agrarwirtschaft, 
 Fachrichtung ökologischer Landbau

Die Staatlichen ÖkoFachschulen in Landshut
Schönbrunn und Weilheim i.OB bieten nach Ab
schluss der Berufsausbildung in drei Semestern eine 
fundierte ganzheitliche Ausbildung im Bereich des 
Ökolandbaus an. Beide Fachschulen bereiten ihre 
Studierenden darauf vor, einen ÖkoBetrieb zu lei
ten. Daher nehmen die produktionstechnischen 
und betriebswirtschaftlichen Fächer einen großen 
Teil des Lehrplans ein. 

Weitere Informationen 
Ökoschule Landshut:  
www.oekoschulelandshut.bayern.de
Ökoschule Weilheim:  
www.oekoschuleweilheim.bayern.de

Zugangsvoraussetzungen
 ▪ Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf  

Landwirt/in und im Anschluss ein Jahr Berufs
praxis in der Landwirtschaft  
oder

 ▪ Abschlussprüfung in einem anerkannten Agrar
beruf und im Anschluss zwei Jahre Berufspraxis in 
der Landwirtschaft
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